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L. Teichmann, Schlesiens Dbservantenklöster vor der Refor­
mation (Archiv f. schles. Kirchengesch. Z, l9Z7, 87—97). - Gibt einen 
Überblick über die Observantenklöster. K. Br.

W. Weizsäcker, Breslau als Gberhof mährischer Städte (Zs. d. 
Der. f. Gesch. Schlesiens 72, l93O, 25—43). Aus dem Aufsatz 
ergibt sich die große Bedeutung, die Breslaus magdeburgisches Recht 
durch B.s Gberhofstellung gegenüber OImütz (l352), Troppau (wohl 
vor l26d) und Teschen (l374) für die meisten mährischen Städte 
hatte. N. Br.

Z. Nörig, hansische Aufbauarbeit im Gstseeraum (Deutsche Mo­
natshefte in Polen Jg. 4, l9Z8, 444—450). Abdruck des auf dem 
Laltischen historikerkongretz zu Riga gehaltenen vortrags (vgl. auch 
oben S. Zll). h. L.

k). Ludat, Brandenburg und Polen im lllittelalter (Jb. d. Hoch­
schule f. Politik, Berlin 1938, 103—l20). Arbeitet unter Ver­
wertung der in letzter Zeit sehr regen polnischen Forschungsarbeit 
auf diesem Gebiet die Grundlinien der brandenburgisch-polnischen 
Beziehungen vom lZ.--l6.JH. heraus, wobei die polnische Ge­
schichtsbetrachtung, besonders die von Wojciechowski wesentliche 
Korrekturen erfährt. Der Versuch Polens, den Ring der deutschen 
Territorialstaaten im l4. Jh. zu zerbrechen, steht im Mittelpunkt der 
Darstellung. h. L.

Hildegard Schaeder, Geschichte der Pläne zur Teilung des alten 
polnischen Staates seit 1386. I. ver Teilplan von lZ92 (Deutschland 
und der Vsten, Bd. 5) Leipzig l9Z7, Hirzel; 92 S. - Die vf. behandelt 
mit großer Sachkenntnis die interessanten Teilungsprojekte vor dem 
wirklichen Untergang Polens und legt hier im ersten Teil den Plan 
Wilhelms von Oppeln dar, an den sie noch die Pläne von l4l2 an- 
schlietzt. Auch wenn man der vf. nicht überall folgen kann, wird man 
ihre Arbeit, die viel Literatur erschlicht und im ersten Teil eine kurze 
Charakteristik der staatsbildenden und staatssprengenden Kräfte im 
plastischen Polen gibt, dankbar begrüßen. Eine eingehende Stellung­
nahme erscheint angebracht, wenn weitere Abschnitte vorliegen.

h. L.

Hans Mortensen-Gertrud Mortensen, Oie Besiedlung des 
nordöstlichen Ostpreußens bis zum Beginn des l7. Jahrhunderts. 
Teil I: Die preußisch-deutsche Siedlung am Westrand der großen 
Wildnis um l400. Teil II: Die Wildnis im östlichen Preußen, ihr 
Zustand um 1400 und ihre frühere Besiedlung (Deutschland und der 
Osten 7/8). Leipzig l 937/38, hirzel; 2l2 u. 254 S. Mit dem vor­
liegenden Werk, dessen beiden bereits erschienenen Teilen der dritte 
hoffentlich in Kürze folgen wird, bringen die beiden vf. in bedeut­
samer Weise ihre bisherigen Forschungen zum Abschluß, verdankte 

23*


